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Enns 
 Peter Bergs

Ende Juli 2023 mussten wir 
Abschied von unserem Gilde-
bruder Peter Bergs nehmen. 

Viele Jahre schon war Peter Mitglied der Pfad-
finder-Gilde Enns. Wir gedenken einem Pfadfin-
der, der nicht nur seine Leidenschaft für Familie, 
Unternehmen und Sport, sondern auch sein Herz 
in unsere Reihen einbrachte. Obwohl er neben 
seinen beruflichen Aufgaben wenig Zeit hatte, 
war er bei der Gilde auch bei vielen Festivitäten 
und Veranstaltungen mit dabei. Einige seiner he-
rausragenden Eigenschaften waren seine Wiss-
begierde und seine technische Umsetzungskom-
petenz. Sein Lachen und seine aufmunternden 
Worte werden uns sehr fehlen. In tiefer Dank-
barkeit nehmen wir Abschied von unserem Pe-
ter. Seine Erinnerung wird für immer in unseren 
Herzen weiterleben. Ein letztes „Gut Pfad!“   

Fürstenfeld 
 Rudolf Gutmann

Unser EGM Rudi Gutmann 
ist nach Erledigung seiner ir-
dischen Aufgaben am 25.04. 
nach Hause gegangen. 

Rudi trat 1966 als Mitglied des Vorstandes in 
den Altpfadfinderclub Fürstenfeld ein. Er war In-
itiator zahlreicher Veranstaltungen und hat den 
Bau und Umbau des Pfadfinderheimes mithilfe 
seiner Firma tatkräftig unterstützt.

Von 1979 bis 1997 war er der am längsten 
dienende Gildemeister in Fürstenfeld. Am 
23.08.1985 wurde ihm das Ehrenzeichen des 
Verbandes und am 14.05.1993 der Georgsring 
verliehen. Als besondere Anerkennung wurde er 
am 07.12.2009 zum Ehrengildemeister ernannt.
 
Die Gilde und die Gruppe hat sich in Würde von 
ihrem EGM verabschiedet. Unser Gildebruder 
Rudi gehörte zu den Unsichtbaren, aber nicht zu 
den Abwesenden. Pfadfinder-Gilde Fürstenfeld  

Kirchschlag/BW 
 OSR Martin Schäffer

Die Pfadfindergruppe und 
die Pfadfinder-Gilde Kirch-
schlags trauern um ihren 
Pfadfinderbruder Oberstudi-

enrat Martin Schäffer, das älteste Mitglied der 
Pfadfinder-Gilde Österreichs. 

Im Jahre 1934 legte Martin das Versprechen 
in Bruck an der Leitha ab und siedelte später 
nach Kirchschlag, wo er 1970 maßgeblich an 
der Gründung unserer Pfadfindergruppe in 
Kirchschlag beteiligt war. Von da an war er als 
Aufsichtsratsobmann der Pfadfinder Kirchschlag 
aktiv. 

Als Direktor der hiesigen Hauptschule verstand 
er es vorzüglich, die Vorteile von Schule und 
Pfadfinder zu vereinen und so das Beste aus den 
ihm Anvertrauten herauszuholen. 

Nach einem langen und erfüllten Leben hat 
Martin nun mehr im 102. Lebensjahr das irdi-
sche Leben verlassen und ist zurückgekehrt zu 
seinem Herrn. 

Lieber Martin, wir trauern nicht um dich, wir 
sind glücklich darüber und stolz darauf, dass wir 
mit dir einen langen Weg zurücklegen durften! 
Wir rufen dir eine letztes „Gut Pfad“ zum Ab-
schied zu!   

Klosterneuburg 
 Inge Plessl

Inge Plessl begann 1975 
offiziell ihre Laufbahn in 
der Pfadfindergruppe Klos-
terneuburg 1 bei den Wölf-

lingen. Unter ihrer Leitung und unter Mithilfe 
diverser Assistenz wurde diese schnell zu einer 
großen Meute. Sie arbeitete bald auch als Be-
zirksakela für Klosterneuburg – Tulln und war 
den jungen Wölflingsleiter*innen immer ein gro-
ßes Vorbild. Inge leitete am Kamp Camp 1977 
das Wölflingslager im Stift Zwettl, organisierte 
die legendären Schirennen in Wastl am Wald 
und viele weitere Bezirksaktionen für Wölflinge.

1978 begann sie nebenbei die PTA – „Pfadfin-
der trotz allem“ – aufzubauen und brachte diese 
schöne Idee, mit der Gründung des Trupps, auch 
nach Klosterneuburg. Sie war sowohl im Landes-
verband NÖ als auch im Bundesverband für die 
PTA verantwortlich. Ein Highlight war für sie in 
dieser Zeit das Projekt „Papagenos Traum“, ein 
musikalisches Theaterstück, das Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder mit und ohne Behinderung aus 
ganz Österreich gestalteten. Als Dank für ihre 
Aufbauarbeit bekam sie von den PPÖ 1983 das 
Silberne und 1992 das Goldene Ehrenzeichen 
verliehen. 1983 wurde ihr auch von der Stadt-
gemeinde Klosterneuburg das Ehrenzeichen in 
Bronze für ihre Verdienste um die Pfadfinder 
überreicht.

Bis 1992 war sie weiter in diversen Funktionen 
tätig. Nebenbei betreute sie mit ihrem Mann 
Walter das Heim und den Garten der Pfadfinder-
gruppe I, der sich zum Blumengarten entwickel-
te. Walter und Inge hielten einige Jahre die sehr 
beliebten und immer gut besuchten Krippen-
baukurse ab und organisierten und betreuten im 
Rahmen der Adventmärkte die Krippenausstel-
lungen im Binderstadl. 

Inge war vor 25 Jahren auch Gründungsmitglied 
der Pfadfinder-Gilde Klosterneuburg. Im Juli 
2022 feierte die Gilde mit Inge Plessl im Pfadfin-
dergarten, den sie früher immer eifrig betreute, 
bei guter Laune ihren 90er. 

Am 04.07. legte sie nach einem erfüllten, ar-
beitsreichen Leben mit großem Einsatz für ihre 
Familie und ihre Mitmenschen für uns zum letz-
ten Mal dieses Bodenzeichen. 

Inge, wir denken an dich mit großer Dankbarkeit 
für all deine guten Werke! Gut Pfad!
 GM Marlies Honegger-Jünnemann 

und die Pfadfinder-Gilde Klosterneuburg  

Kreuzenstein 
 Christl Kovar

Christl Kovar ist am 06.07. 
mit 83 Jahren verstorben. 

Christl war Akela bei den 
Gruppen 22 und 20, wo sie die Wichtel leitete. 
Sie kam aber auch sehr gut mit den Buben in 
den Gruppen zurecht. Dies bemerkte man im 
Umgang mit ihren Söhnen und ihrem Ehemann 
Peter. Christl war von der ersten Stunde an Mit-
glied unserer Gilde. Ein langer gemeinsamer 
Weg ging zu Ende. Es bleiben nur schöne Erin-
nerungen.   

Linz 5 Kleinmünchen 
 Walter Leitner

Als langjähriger Pfadfinder 
und Gründer der Pfadfin-
der-Gilde Langholzfeld war 
er seit 15 Jahren Mitglieder 

unserer Gilde. Als Ratgeber und Helfer bei un-
seren Veranstaltungen reißt Walter eine große 
Lücke in unser Veranstaltungsteam. 
   

Fo
to

: T
. P

le
ss

l

40 GILDENWEG | 03/2023


